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Die GERBE-Wohnsiedlung bietet  
mit den Wohnungen, dem Alters- 
und Pflegeheim für betagte  
Men schen ein wohnliches Zuhause  
mit persönlicher und kompetenter 
Betreuung. In dieser familiären 
Gemeinschaft dürfen sich die 
Bewohner/-innen sicher und 
geborgen fühlen. Das Ermöglichen 
einer optimalen Lebensqualität  
steht im Mittelpunkt unserer Arbeit. 
Dafür sorgen engagierte und 
quali fizierte Mitarbeitende.
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Bauarbeiten erfolgreich gestartet

Alters- und Pflegeheim Gerbe | Gerbestrasse 5 | 8840 Einsiedeln | Telefon 055 418 73 73 | www.aph-gerbe.ch

Am 13. Mai  2015 erfolgte nach vierjähriger Planungs- 
und Bewilligungsphase der offizielle Spatenstich für 
die Arbeiten zum neuen GERBE-Erweiterungsbau  
(Details zum Spatenstich finden Sie im Artikel auf der 
nächsten Seite). Dieses grosse Vorhaben darf sowohl 
für die GERBE als auch die Altersversorgung in Einsie-
deln als Meilenstein bezeichnet werden. In den beiden, 
unmittelbar an das bestehende Hauptgebäude ange-
bauten Modulen entstehen bis zur projektierten Eröff-
nung im Jahr 2017 / 18 insgesamt 28 neue Pflegeplätze 
sowie 24 attraktive Alterswohnungen mit bedürfnis-
gerechten Dienstleistungen.

Symbolbild
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Als «Sympathiebekundung» wertete 
Thomas Zehnder den grossen Auf-
marsch, der am Nachmittag des 
13. Mai  2015 in der GERBE für regen 
Betrieb sorgte. Zehnder stand als  
GERBE-Präsident sowie als Präsident  
der Baukommission gleich doppelt im 
Zentrum des Spatenstichs zum GERBE- 
Erweiterungsbau: «Jetzt geht es los. 
Jetzt geht es ans Praktische.».

«Grosser Mehrwert für Einsiedeln»
Seinen Rückblick auf vier Planungsjah-
re verglich Zehnder mit einem Biath-
lon, da auch die GERBE einige «Straf-
runden» zu absolvieren hatte. Er er-
wähnte den ersten Kostenvoranschlag, 
«der uns beinahe das Genick brach»; 
die drei Einsprachen, welche das Vor-
haben um ein Jahr verzögerten; die 
Auflagen des Kantons, die nicht weni-
ger als viermal neue Hürden bedeute-
ten. Doch am 13. Mai  2015 rückte die-
ser Teil der Vorgeschichte in den Hin-
tergrund. Thomas Zehnder erinnerte 
an die drei Volksabstimmungen, die 
für den Neubau nötig waren und die 

alle ausserordentlich hoch angenom-
men wurden. «Das zeigte uns, dass wir 
auf dem richtigen Weg sind. Ich bin 
überzeugt, dass der Neubau Einsiedeln 
einen grossen Mehrwert bescheren 
wird. Ä gfreuti Sach.» 

Schon jetzt grosse Warteliste
Die GERBE-Erweiterung bringt Einsie-
deln 28 zusätzliche Pflegeplätze (heute 
85) und 24 neue Alterswohnungen 
(heute 27). Für Regierungsrätin Petra 
Steimen ist der GERBE-Ausbau notwen-
dig: «Die Erweiterung ist nicht nur für 
die GERBE wichtig, sondern für ganz 
Einsiedeln.» Bis im Jahr 2030 würde 
sich im Kanton Schwyz die Zahl der 
über 80-Jährigen verdoppeln. 
GERBE-Geschäftsführer Clemens Egli 
hofft, dass der Erweiterungsbau wie ge-
plant 2017 / 18 bezogen werden kann: 
«Für die Alterswohnungen ist die War-
teliste schon jetzt sehr lang.»

450 000 Franken gesammelt
Die Finanzierung des Vorhabens ist für 
die GERBE «eine riesige Herausforde-

rung», erklärte Fredi Lienert, GERBE- 
Verwaltungsrat und Präsident Fund-
rais ing-Kommission. Addiert man den 
Kantonsbeitrag von CHF  2.5  Mio. 
zum Bezirksbeitrag von CHF  8  Mio., 
verbleiben der GERBE Restkosten von 
CHF  21.5  Mio. Lienerts Ziel ist, 
CHF  1  Mio. an Spendengeldern auf-
zutreiben. Mit grosser Freude konnte er 
bekanntgeben, dass das Spendenkonto 
aktuell bei 450 000 Franken stehe. Er 
verdankte die «kleinsten und die gröss-
ten Spenden», seien doch bisher Einzel-
beträge von 5 bis 50 000 Franken ein-
getroffen. Auch Lienert verwies auf die 
«grosse Sympathie», welche die GERBE 
geniesst. «Dennoch haben wir erst den 
halben Weg zurückgelegt.» 

Nach rund 30  Minuten war der offizi-
elle Teil vorbei, und die Gäste wurde zu 
einem Aperitif geladen. So stiessen am 
Ende dieses freudigen und denkwürdi-
gen Ereignisses Bewohner, Nachbarn, 
Stiftungsräte und Verwaltung, GERBE- 
Botschafter, Architekten und Planer 
einmütig auf ein gutes Gelingen an.

Sie setzten am 13. Mai  2015 
vor dem bestehenden GERBE- 
Gebäude den Spatenstich zum 
Erweiterungsbau (von links): 
GERBE-Geschäftsführer Cle-
mens Egli, Bauherrenberater 
Franco Bonzani (bonzanibau-
consulting AG), GERBE- 
Präsident und Baupräsident 
Thomas Zehnder, Regierungs-
rätin Petra Steimen, Bezirks-
rat Gerhard Villiger, Architekt 
Mathias Baumgärtner (Acker-
mann Architekten AG) und 
Bauleiter Karl Lenherr (Hein-
rich Baumanagement AG).

«Jetzt geht es ans Praktische»
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Suchen Sie eine Alterswohnung?
Direkter Durchgang zur GERBE á Im Erweiterungs-

bau entstehen 
u. a. 24 neue 
Alters  wohnung 
mit bedürfnis-
gerechten Dienst- 
 leistungen und 
direkter Anbin-
dung an die  
GERBE für grösst-
mögliche indi-
viduelle Selbst-
ständigkeit. Der 
Plan zeigt einige 
Grundrisse. Sind 
Sie an einer un-
serer attraktiven 
Alterswohnungen 
interessiert?  
Kontaktieren Sie 
uns bitte: Telefon  
055 418 73 73

Die GERBE verfügt über ein modernes, zukunftsorientiertes Dienst-
leistungskonzept zur bedarfsgerechten Unterstützung. Die Bewoh-
ner/-innen der Alterswohnungen können bei der GERBE individuelle, 
modular aufgebaute Service- und Dienstleistungen beziehen:

Das Alterswohnen in der GERBE  
ist ideal für Senioren/-innen und 
betagte Menschen,
- die selbständig und unabhängig 

gemäss ihrem gewohnten Lebensstil 
leben möchten,

- die Sicherheit rund um die Uhr suchen,
- die Serviceleistungen zur Erleichte-

rung des Alltagslebens wünschen und
- die bei Bedarf Pflegeleistungen 

benötigen.

Grundmodul:

- 24-Stunden-Notfallbereit-
schaft durch Fachpersonal

- Notrufsystem

- Rezeption als Auskunfts- 
und Informationsstelle

- Aktivitäten und öffentliche 
Veranstaltungen

Weitere Module:

- Individuelle,  
bedarfsgerechte Pflege

- Betreuung

- Hauswirtschaftliche 
Serviceleistungen

- Mahlzeitenlieferung  in die 
eigenen Wohnung oder 
Verpflegung in der GERBE
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Sinnvoll investieren
Damit der Bezirk Einsiedeln die nöti-
gen Pflegeplätze künftig ohne Ver-
sorgungs lücke bereitstellen kann, 
stockt die GERBE um 28  Pflegeplätze 
(heute 85) auf und baut 24 neue Alters-
wohnungen (heute 27). Kosten:

Bezirk Einsiedeln CHF 8.0 Mio. 
Kanton Schwyz ca. CHF 2.5 Mio.
Spender, Gönner CHF 1.0 Mio.
GERBE CHF 20.5 Mio.

Total Kosten ca. CHF 32.0 Mio.

Spendenkonto
Die GERBE – Genossenschaft 
für Alters siedlungen Einsie-
deln» – ist als gemeinnützig 
anerkannt, weshalb Sie Ihre 
Spende von den Steuern 
abziehen können.

Credit Suisse, Einsiedeln

Konto: 965001-01-13

IBAN: 
CH82 0483 5096 5001 0101 3

GERBEPlus bedeutet:  
Wir sammeln mindestens 1 Mio. Franken 
für den Bau von Alters- und Pflegeplätzen.

    

PLUS

In den neuen GERBE-Modulen 1 und 2 
befinden sich u. a. Alters- und Pflege-
plätze sowie Alterswohnungen mit ei-
nem attraktiven Betreuungsangebot. 
Die Bauarbeiten haben begonnen, und 
die Eröffnung ist 2017 / 18 geplant.

GERBE (bestehend)

Modul 2 Modul 1

Am 19. und 29. Mai  2015 reisten die GERBE-Bewohner/-innen in den Natur- und Tierpark Goldau und erlebten einen wunderschönen 
Tag in der Freilaufzone und beim Wolf-Bären-Gehege. Im Tierpark-Restaurant «Grüne Gans» wurden die Teilnehmenden bestens 
verpflegt. Allen Helfenden (darunter auch eine Enkelin!) sei an dieser Stelle herzlich für die Begleitung und Unterstützung gedankt.

Tiere streicheln im Park
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An der 42. Generalversammlung der 
GERBE-Trägerin «Genossenschaft für 
Alterssiedlungen Einsiedeln» vom 
21. Mai  2015 wurde in rekordhoher 
Anwesenheit von 112 Personen ein wie-
derum ausgezeichnetes Resultat prä-
sentieren. «Das Jahr 2014 war im ope-
rativen Tagesgeschäft grundsätzlich ein 
ruhiges und erfolgreiches Jahr», so Prä-
sident Thomas Zehnder. Weit über-
durchschnittlich seien die Verantwort-
lichen und direkt Beteiligten mit den 
finalen Planungsarbeiten zur GERBE- 
Erweiterung gefordert worden, die viel 
Aufwand und Energie gekostet hätten, 
betonte er. 

Palliative Care 
«Bewährtes weiterführen und Verbes-
serungen dort planen und umsetzen, 
wo sie sinnvoll und notwendig sind», 
definierte Geschäftsführer Clemens 
Egli einige grosse Ziele, die 2014 er-
folgreich realisiert wurden. So bildeten 
sich alle Mitarbeitenden zum aktuellen 
Thema «Palliative Care» weiter. Auf-
grund dieser Weiterbildung trat die 

GERBE der Palliative Care Charta des 
Kantons Schwyz bei. Egli bedankte 
sich bei allen Mitarbeitenden für ihren 
unermüdlichen Einsatz: «Ohne Sie gä-
be es die GERBE in dieser Form nicht.»

Solide Finanzen
«Es ist immer wieder erfreulich, wenn 
man als GERBE-Finanzverantwortlicher 
am Schluss eines Geschäftsjahrs gute 
Resultate präsentieren kann», sagte Urs 
Kälin zur Jahresrechnung. Die Be-
triebsrechnung «Altersheim» schliesst 

mit einem Gewinn von CHF  14 465. 
Die Betriebsrechnung «Alterswohnun-
gen» weist einen Reingewinn von rund 
CHF  67 000 aus. Das Eigenkapital von 
rund CHF  4,7  Mio. entspricht guten 
41.4 % der gesamten Bilanzsumme. 
Dazu Thomas Zehnder: «Die Zahlen 
sprechen für sich und sind ein Garant 
für eine solide und gesunde GERBE.»

Allen Anträgen des Verwaltungsrats 
stimmten die Genossenschafter/-innen 
diskussionslos und einstimmig zu.

Verwaltungsrätin Maria Eberle (r.) und Präsident Thomas Zehnder (l.) bedankten sich beim aus gesundheitlichen Gründen zu-
rückgetretenen Beat Weber für seine Dienste als GERBE-Verwaltungsrat während der letzten fünf Jahre. Als Arzt war er insbeson-
dere Ansprechperson für medizinische Belange. Die GV-Teilnehmenden verabschiedeten Beat Weber mit grossem Applaus.

«GERBE ist solide und gesund»

Am 12. 12. 2014 starb Ehrenmitglied  
Pater Maurus Burkard (*9. 9. 1929). Er 
wurde an der 1. GV (!) vom 23. 3. 1974 
in den Verwaltungsrat gewählt. 35  Jah-
re lang – bis zu seinem Rücktritt 2009 
– wirkte Pater Maurus sehr engagiert 
im GERBE-Führungsgremium mit und 
leistete wertvolle Arbeit im Dienste der 
älteren Mitmenschen. Wir werden ihm 
ein ehrendes Andenken bewahren.

In Memoriam Pater Maurus
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Sie studierte Facility Management an 
der ZHAW Wädenswil und arbeitete zu-
letzt in einem Kantonsspital. Anja Glaus 
freut sich auf die vielfältigen neue Aufga-
ben und die Menschen in der GERBE.

Der Einsiedler verfügt über langjährige 
Berufserfahrung im Finanz- und Rech-
nungs- sowie Personalwesen. Er ist be-
geistert von den neuen Herausforde-
rungen, die ihm die GERBE bietet.

Im Sommer 2015 wurden wichtige Bereiche mit frischen Mitarbeitenden besetzt. 
Zusammen mit Geschäftsführer Clemens Egli und Pflegedienstleiterin Imelda 
Furrer bilden neu Anja Glaus sowie Koni Kuriger das GERBE-Führungsteam.

Monika Oechslin übergibt die Leitung der GERBE-Administration an Koni Kuriger.

Am 1. Juni  2006 begann Monika Oechslin in der GERBE-Administration, die sie 
seit 2012 leitete. Nun verlässt sie uns per Ende Juli  2015, um sich einer neuen 
Herausforderung zu stellen. Die vergangenen neun Jahre in der GERBE hat sie in 
äusserst guter Erinnerung: «Die Arbeit war vielseitig und abwechslungsreich. Kein 
Tag gestaltete sich wie der andere und war immer wieder voller Überraschungen.» 
Vor allem den Kontakt zu den GERBE-Bewohner/-innen schätzte sie sehr: «Unsere 
Bewohner/-innen werde ich sicher sehr vermissen, ebenso wie meine Arbeitskolle-
gen/-innen, aber auch die Katzen oder den kurzen Arbeitsweg.» Die GERBE be-
dankt sich bei Monika Oechslin für ihren Einsatz im Dienste der älteren Mitmen-
schen und wünscht ihr auf ihrem weiteren Berufs- und Lebensweg viel Erfolg.

Danke, Monika Oechslin

Anja Glaus à 
Bereichsleitung Hotellerie

Koni Kuriger â  
Bereichsleitung Administration

Wir gratulieren zum 
runden Geburtstag
80 Jahre
Kälin-Abegg Rosa
Schönbächler-Kälin Agathe
Steiner Alois

90 Jahre
Kälin-Maag Alice
Reichmuth Franziska
Renz Edeltrud
Spielhofer Karl

Öffentlicher  
Jassnachmittag
Jeden 1. Dienstag im Monat findet 
im Mehrzweckraum von 13.30 bis 
17 Uhr ein öffentlicher Jassnach-
mittag statt, an dem die GERBE- 
Bewohner/-innen sowie Gäste 
jassen. Er wird vom Frauenverein 
Einsiedeln durchgeführt.

GERBE-Agenda 2015 
Herzlich willkommen zu  
unseren öffentlichen Anlässen

1. August:  
1. August-Feier statt GERBE-Fest 
(Details siehe Rückseite)

2. September: Brass Band 
Willerzell

12. September: Feldmusik Gross

17. Oktober: Esch-Ba-Klänge

18. Oktober: Kirchenchor 
Bennau

7. November: Harfenkonzert

15. November: Kirchenchor 
Bennau

21. November: Bazareröffnung

Aktuelle Infos auf unserer Website: 
www.aph-gerbe.ch

Neu im GERBE-Führungsteam

Aktuelle Bauinfos
Jeden Dienstag um 11  Uhr orien-
tiert die Bauleitung die GERBE-Be-
wohner/-innen und -Mitarbei ten den 
im GERBE-Foyer über den ak tu ellen 
Stand der Erweiterungsarbeiten.
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Stellvertretend für alle langjährigen GERBE-Mitarbeitenden, die 2015 ein rundes 
Dienstjubiläum feiern, stellen wir Filomena De Giorgio (auf dem Foto mit GERBE- 
Bewohner Josef Maier) vor. Sie arbeitet seit dem 29. Mai 1995 – also seit 20  Jahren 
– im Hausdienst und reinigt u. a. die Zimmer der Bewohner/-innen. Auf die Fra-
ge, warum Sie der GERBE schon so lange treu ist, antwortet sie wie aus der Pistole 
geschossen: «Weil ich die GERBE-Bewohner/-innen sehr gerne habe und sie mir 
jeden Tag grosse Freude bereiten.» Die Mutter von zwei erwachsenen Töchtern 
wohnt in Einsiedeln. In ihrer Freizeit häkelt und strickt leidenschaftlich.

Seit 1. Juli  2015 leitet René Steimen den 
Technischen Dienst der GERBE. Der 
Fachmann Betriebsunterhalt und Si-
cherheitsbeauftragte war zuvor in ei-
nem Spital tätig. «Meine Arbeit ist eine 
Dienstleistung für alle in der GERBE», 
sagt er, «zudem ist der Kontakt zu Men-
schen jeden Alters für mich eine tolle 
Sache.» Steimen lebt mit seiner Frau 
und zwei Teenagern in Reichenburg. 
Nach Feierabend fährt er auf seinem 
Quad querfeldein oder tankt Energie in 
seinem Hüttli in den Glarner Alpen.

Freude an den Bewohner/-innen

Der Mann für alles Praktische

GERBE-Mitarbeitende 
Dienstjubiläen 2015

25 Jahre
Andacic Mladenka 
Arumainathan Anton 
Petrig Sepp 
Romer Margrit 
Barbaric Ivan 

20 Dienstjahre
De Giorgio Filomena 
Barbaric Ivanka

10 Dienstjahre
Ubertini Bernadette

Lehrabschluss 2015

Birchler Sarah, Assistentin  
Gesundheit und Soziales

Kälin Jacqueline, Fachangestellte 
Gesundheit (FaGe)

Wir gratulieren unseren erfolg-
reichen Lernenden und wünschen 
Ihnen für die Zukunft alles Gute!

Lehrbeginn 2015

Bisig Jana, Assistentin  
Gesundheit und Soziales

Shehu Driton, Assistent  
Gesundheit und Soziales

Amgwerd Bianca, FaGe

Meier Tabea, FaGe

Kälin Rita, FaGe, berufliche 
Grund bildung nach Art. 32 BBV

Heinrich Maja, FaGe, standardisier-
te verkürzte berufliche Grundbildung

Wir begrüssen unsere neuen  
Lernenden herzlich und freuen uns 
auf die Zusammenarbeit.

Gesucht: neue 
Mitarbeitende! 
Möchten Sie in der GERBE 
ar beiten oder sich aus-
bilden lassen? – Dann 
kontaktieren Sie GERBE- 
Geschäftsführer Clemens 
Egli: Tel. 055 418 73 73, 
clemens.egli@aph-gerbe.ch
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Trägerschaft des Alters- und Pflege-
heims GERBE Einsiedeln ist die am 
3. 2. 1972 gegründete «Genossenschaft 
für Alterssiedlungen Einsiedeln» mit 
Sitz in Einsiedeln. Die GERBE an der 
Gerbestrasse 5 in Einsiedeln wurde am 
22. 4. 1978 offiziell eröffnet. Sie ist ein 
modernes Alterszentrum und bietet seit 
über 35  Jahren mit den Wohnungen 
sowie dem Alters- und Pflegeheim für 
mehr als 100  betagte Menschen ein  
familiäres Zuhause mit persönlicher 
und kompetenter Betreuung. 
Die GERBE erfüllt für den Bezirk Ein-
siedeln im Rahmen eines Leistungs-
auftrags unverzichtbare Aufgaben im 
Dienste der älteren Bevölkerung.
 
Auskunft zur Mitgliedschaft und An-
teilscheine erhalten Sie bei Kassier  
Urs Kälin, Confidentia Treuhand-Zent-
rum  AG, Zürichstrasse 59, Postfach 162, 
8840 Einsiedeln, Telefon 055 418 75 75,  
urs.kaelin@confidentia.ch, oder auf un-
serer Website www.aph-gerbe.ch.

Werden Sie jetzt GERBE-Genossenschafter/-in

Antworttalon Mitgliedschaft

 JA, ich möchte Mitglied der «Genossenschaft für Alterssiedlungen 
Einsiedeln» werden.

 Schicken Sie mir (Anzahl)                     Anteilscheine à CHF 500.–.

 Schicken Sie mir Ihre Anmeldeunterlagen.

 Ich interessiere mich für eine Mitgliedschaft bei der «Genossenschaft für  
Alterssiedlungen Einsiedeln». Schicken Sie mir Informationsunterlagen.

Vorname / Name

Strasse / Nr.

PLZ / Ort

Telefon

E-Mail

Datum / Unterschrift

Schicken Sie den Antworttalon bitte an: Urs Kälin, Confidentia Treuhand- 
Zentrum AG, Zürichstrasse 59, Postfach 162, 8840 Einsiedeln.

Wir freuen uns, Sie bald als neues GERBE-Genossenschaftsmitglied zu begrüssen!

GERBE Einsiedeln –  
Genossenschaft  
für Alters siedlungen  
Einsiedeln

Gerbestrasse 5 
8840 Einsiedeln

Telefon 055 418 73 73

www.aph-gerbe.ch 
info@aph-gerbe.ch
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An dieser GERBEGAZETTE haben Victor Kälin 
und Jürg Eberle mitge arbeitet. Dankeschön!

Öffentliche 
1. August- 
Feier statt  
GERBE-Fest

Da im Rahmen der Erweiterungs-Bau-
arbeiten die GERBE-Küche in ein Provi-
sorium zieht, kann das traditionelle 
GERBE-Fest in diesem Jahr leider nicht 
stattfinden. Zu unserer öffentlichen 
1. August-Feier sind Sie herzlich einge-
laden. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

GERBE-Feier zum 1. August 2015

11 Uhr: musikalische Unterhaltung

12 Uhr: Wurst vom Grill 

ab 13 Uhr: Ländler mit Sihlseeörgler

Zudem: Infos über den Stand der 
GERBE-Erweiterung aus erster Hand


